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'oſener 


Ar. 717. Dienſtag, den 


Börfen ⸗ Telegramme. 


(Schlußkurſe). 
Newvork, den 10 Oktbr. 1874 Goldagio 93. / Bonds 1885 1163. 


Bis zum Schluß der Aden be iſt die Berliner Börſon⸗Depefche 
nicht eiugetroffen. 


— —bél Rt., per Okt. 49 - 491— 5 bz. Nov.⸗ 
Berlin, den 13. Rn: 1874. (Telegr. Agentur.) 200 5 ir 10 865 1 1195 Nee 0 Gerſte 8 per 
det. A 1 12 d loko 56- arer ſtille, per 
en "einst für Roggen 8000 1350 Nt, per Okt. 59% G. 60 B. Frübjahr 1615 Mk. bz. u. B., 161 G. — 
Ott. ⸗Nov. 8 58 Fündig. für Spirttue 140000 120040 170 0 en per 2000 Pfd. lofo 58-65 Kt, Früßſahr utter⸗ 1 Mk. B., 
April⸗Meai . 181 180 [Fonbsbörſe: ſchwach Winterrübſen unverändert, ber & d. loko 81-83 
Roggen feſt, zr Staateichuldfcheine 921 92 Nb, Okt. 853 bz. u. G., Olt⸗Nov &5 by, März⸗ 5 270—271 Mk. bz, 
Oktober 50} 497 — 4—ꝗ— 4% Pfandbr. 917 94 April-Diai 273—274 bz. — Nüböl matter, per 200 Pfd. loko bei Klei⸗ 
Ott.⸗Nov 494 | 494 IBofener 8 978 973 nigkeiten 18 Ni B., ne Okt 17-49, Oktbr.⸗Nov. 17 bz., Nov.⸗Dez. 
April⸗Mai 143 | 141 [Franzoſen 188° 1857017 16 b., gan, —, Jannar⸗Febr. -, Märzzpril —, April⸗ 
Nüböl zubig, ombarben . 84 84. Mai 56,50 Mk. bi. — Spiritug feſter, Ber 10.000 Liter pCt. Into ohne 
Olt.⸗ Nov. 171 | 173 1880er Looſe 106 | 10 653 Faß 191 Rt. b., mit Faß 193 Ba, per 1 0 z. u. B., Oltbr.» 
Nov. Der... 17 5 ge Italiener 657 9954 Novbr. 1811 49 ba, Novor⸗Bez 1 . u. G, Dezbr.⸗Jan. —, 
April⸗Mai 8 7 80 58 — [Amerikaner 98 81 Frühjahr 87 8 bis 54,5 Mk bz. u. ©, Mal- unt 57,7 58,2 bz. — 
5 Rai, Deſterreich. Kredit 1444 115 Angemeldet: 4000 Ctr. Weizen, 5000 Er. Roggen, 800 Ctr. Nüb⸗ 
loco. 18 18 18 25 Türken . 45] 43 ſſen, 120 Faß Petroleum. — Negultrungspreis für Kündigungen: 
Ottober 18 13, 18 257 proc, Rumänier 33 894 Weizen 624 Pi. Roggen 49% Ri. Rübſen 855 Rt., NRüböl 17% Rt., 
Okt Nov 18 13 18 25 Poln.Liquipd.⸗Pfandbr. 68 682 Sotritus 19} — Perroleum loko 3} 5 8 Resulirungspreid 
Jov.⸗Dez 55 10 18 22 Ruſſiſche Banknoten 94 | 94 |3a Rt., Fi 358, Nov.⸗Dezbr. 3 bz, 31 B. Dabr.-Ian. 
a eg 4 a 3 then 1381 er 3. — 4 bz. u. Oſtſ.⸗Ztg.) 
baer, 5 aden — e Dresian 12 Dkär. Anilicher Beodukten» Börſenbericht! 
Stettin, den 13. Oltbr. 1874. (Telezr. Agentur. 8 ver 1000 Kils niedriger, abgelaufene n 
Mot. v. 12. Met. v. 12 , per Okt. 531—3 2 8 rn bz., Novbr.⸗Dez. 49; bz. u. 
Beizen fill, Nübsl , G, Adril- Mai 146$ - KM u. B. — Weizen per 1000 Kilo 61 B., 
Oklober. 621 62ʃ e 5 3 11271 Aprilʒ⸗Moi 180 bf v. 6.5 — Were ver 1000 Kilo 58 8 — Hafer 
Okt. Nov. 61 61 [ April⸗M * 555 567 per 1000 Kilo per Ott. 587 7 b, Okt⸗Nov. 553 55 Nov.⸗Dez. —, 
Frühjahr . 183 — 184 I a Ri loco 19 194 Dezbr.⸗Jan. —, April Mat 163.6 Mark bz. — Naps per 1000 Kilo 
ee 19% [84 B. — Rübe fiill, loko 173 bz., abgelaufene Aündiaungeſcheine— 
Noagen ſeſter, sh ton : 183 18 f per hr u. Oft:%ov. 17% B. -Nov-De. 1 „Jan. 84,5 
Ollober = 49 15 Deide. 183 | 18} Mk. B., Jan.⸗Febr. 55,5 B., April⸗Mal 51,5 B. 57 0 * 
Ott.⸗ Nov. 48] Frühjahr 57 20 57 Kr ge 58,5 B. — Spiritus wenig verändert, der 100 Liter loc 
Frühjahr 14 50 141 50 4 50 Petroleum. Ottbr. 33 ‚18 ©, abgelaufene „ —, ſper Oklbr. 185 
8 Okt. ie ＋ Fort u + 85 715 85 0 -, Ant 
ebr. —, rz; 9 ri at ik = ge ink. 
Börſe zu P AU Poſen Seit letzter Notiz ſchleſ. Beriin 7 Ther 11 Sgr. 1 5 
am 13. Oktbr. 1874. Die Börſen⸗Kommiſſion. 


8 Bericht! ah en. 3 Ctr. Künd 
uu eis 50 Thlr. per Herbſt 50 Thlr. Oktbr. a2 tb Non 194, 
Dez. 49, Day dae 49, an 15 1875 146; M 
8 Sieg a lat ap), . 1, e . de Su 
u N DDr. 26% ’ 5 
Mart, De 55 Mark, März 551 Mark. 


[Privatbericht.] Wetter: ſchön. 2 fefter. per Oktb 
„, Oktbr.⸗Nov. 49 G., Nov⸗Dez. 49 bz. u. G x Seh- Jan 0 br 
u. G Januar⸗Febr. 49 G., Frübjabr 146 Mt b 
24 8 Re . 25 8 5 55 n Jan = 1 1 0, kovbr. 1 
ezbr 5. u. 
18 G., Mär —, April Mat 181 bi. u. ©. 656,5 M) 
fg Janteten finete die Borf iemlich fetter Halt 
fiärfereg Dir 85 eröffnete die Borſe in 3 ung, da ſich 8 
gsbedürfniß geltend machte. Im Verlaufe des wenig 
beledlen Gesch a re Bas eine weitere Steige ung, welche 


28 


18} bz. u. . ehr a 


eslau, 12 Oktober. Obſchon Wiener en ae un⸗ Ar ſchleſiſche 


Abend⸗Ausgabe. 


3 > > 


= — 1874. 


Prrdan les Ade 


10 Oktbr. Wehen 60—68 — 3020 U. 51—62 At, 
Hafer 62—66 Rt. Ales d. 

[An der Vörſe.] — ſchön. + 14% R. 
Wind: SW Weizen wenig verändert, per 
2000 Pf loko gelber 58 62 Rt., weißer 60-64 Rt., per Okbr. 62— 
621 621 bz., Ott.⸗Nov. 614 bi, 810 4 183 Mt 181 B. 
Roggen unverändert, per 2000 Bid ruſſ. 46-48} 955 inländ. 55 

Ot 2000 48-49 - 481 bp, 


agdebur 

Gerſte 8070 R., 

Stettin, 12. Okt. 
Barometer 28. 6 


Breslau, den 12 Oktbr. (Landmarkt.) 


P In — 166 SE und 15 570 


do 
feine ord. Wagre. 
n w. N i 
fi gen g. 6 15 — [5 27 6 5 10 — 
der ſtädtiſchen Roggen 5 27 6 5 17 645 5 — 
Markt⸗Depu⸗ 3 6 — — 5 30 — 1 5 7 6 
kalen, eie, 0 =| 8181 - 6 — 
ſen 7 10 — 7 — 1 615 — 

1 N 

5 Per 100 Kilogramm = = 2 — = on 
3 8 Nas u 13 3 - 7126 
325 Winterrüßfen 720 — 7 5 — ] 615 — 
35 3Sommerrübſen . 7 20 — 7 5 — 1 6 15 — 
50 5 Dotter 74 712 2 715 25 6 15 — 
8 Schlaglein S 5455 2 


(Bresl. Orla 
Breslau, 12. Oktober. [Bericht über den breslauer Pro⸗ 


duktenmarkt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. 
Effektiv⸗Geſchäft. 6205 * 1 85 weißer neuer 5% —6% — 7 
— Tblr., gelber neuer 5%—6-6% Thlr. — Roggen rubig, ſchleſiſcher neuer 
Thlr. bare böber,, fag 1 85 514 — 
Thl liziſch 8945 Fit Lu pi kt, gelb 40 
Pian 4 rt e A 
rd laue 4 bir. 5 Mais offerirt, 5 853% Toi 


Hafer feſt, euer 5% — 574 — 
ſaaten feft, Winterraps 7742728 Thlr., Winterrüdſen 67 — 


Kocherbſen 7-7 Thlr., A 6 
9 5% K e Til e 


langt werden konnte. Man fand jedoch fpäter von der Durchführung 
. 5 dieſer Statutenänderung ab, fo daß die Verlegung nach Berlin ohne 
Hanfſaamen geſchäftslos, 667 Thlr irgend welche Folgen für das Inſtitut blieb. Die berliner Aktionäre, 
Preisnotirung per 5) Kilogramm netto. welche die Aufhebung der Ban! in Stettin vurchgefetzt haben, ſollen 

Napskuchen feſt, ſchleſiſer 24 —2% Tolr., ungar. 213 — 2754 Thlr. übrigens, wie es heißt, nicht die Lebensfähigkeit eines ſolchen Juſtituts 


7774 Thlr., Sommerrübſen 6% 71 7½ Thlr., Dotter 672 — 
72750 Thlr. — Schlaglein mehr zug führt, 1% -85%—9 Thlr. — 


— Kleeſaat nominell, weiß 12—14—17— 20 Tolr, roth 101211 —jin Stettin über haupt bezweifeln, ſondern nur mit der Art der Ver⸗ 
15% Thlr., ſchwediſch 181921 Thlr., gelb 4—51% Thlr. — Thymoihee waltung nicht einve ſtanden fein und veshalb in feiner Stelle in Stet⸗ 
ohne Geſchäſt, I-10%—12 Thlr. — Leinkuchen 373% Thir. tin die Zwei ⸗niederlaſſung einer berliner Bonk gründen wollen. Durch 


Roggen und Weizen verkehrten am beultzen Martze dei geringer die erfolgten Ergänzunge wablen für den Verwaltungsrat haben fie 
Zufuhr und wenig Kauflut in rutziger Haltung, für Gerſte und Hafer darin die überwiegende Majorität erlangt. 
in feinen Quai älen war die Stimmung ſehr jet; Mittelſorten waren. en Anhaltiſche Kaſſenſcheine. Bezüglich des Einlztungs⸗Ter⸗ 
wenig beachtet. : F mines der anhaltiſchen Kaſſenſcheine wird der 1. Juli 1875 als An⸗ 
Bromberg, 12 Okt. „Narltzericht von A. Breidenbach.) fangstermin angenommen und die Einlöſungsfriſt his zum 1. Juſi 
Weizen, alter, 64-67 Thir, friſcher 56-52 Thlr. — Rogger 1876 ausgedehnt werden. Wegen Madifizirung des Berfabrens rück⸗ 
friſcher 481524 Tür. — Ferſte friſche 5356 Thlr. — Hafer 54 ſichilich des Umauſches defekter Kaſſenſcheime foll, dem Bernehmen nach, 
—58 Tölr. — Rübſen 71175 Thlr. leg per 1000 Fuogr. one ae Landtag gehört werden. 
Qual. u. Effektivgewicht.) — Spirztus 181 Thlr. per 190 Liter a 100 e ET TE — — 
90 t. Br. fta.) Fr 
EEE ESTER TEE TEE Dermifhteg, 


Siaats- und Dun swirthſchaft. „ Um den hohen Fleiſchpreiſen entgegenzuwirken, hat ſich im 


N = 5 u Ne D 


daß die Firma am 1. J li zern 19825 
Hul beſeſſen habe, während gegenwärtig eine Unter bilanz von 10 


mit nicht bedetenden Summen betheiligt. B. 3 TER, g : 15 28 
* Berliner Produkten⸗Maklerbank. Die am Sonnabend], Berlin, 1 Oktober. ei „Deiffäte Sta“ enthält augenfbeintich 
in Berlin ftattgehabte außerordenilihe Generalverfanmlung nahm, eme von Graf Arnim von befreundeter Seite herrührende Darſtellung, 
abgeſehen von einigen gelegentlichen lebhaften Zwischenfällen, einen im woraus hervorzuheben iſt, daß ſeit September 1872 ein gewiſſer Anta⸗ 
Ganzen ruhigen Verlauf. Die „Bank⸗ u. Hdes.⸗Z.“ berichtet darüber gonismus zwiſchen Bismarck und Arnim berrſchte, während fie im 
ur Ita: ws EURER ci 1 10 b de Mai noch intimſte Freunde waren. Arnim lag nichts ferner als Bis⸗ 
reſp. vertreten waren, die ein Kapit 0 Thlr. repräſenticten, 8 Se . 3 3 re 
nam zunächft den Geſchäftsbericht des Vorfigenden des Aufſichtzrathsmarcks Stellung zu erschüttern, mit dem er in Detailfrogen verſchie⸗ 
entgegen, welcher in ganz obſektiver Weiſe die Sachlage darſtellte. Danach dener Meinung fein konnte, aber in Zielen der großen Poſitik vögia 
iſt die Kalamität der Bank, welche zu den betzen Hoffnungen berechtigte, übereinſtimmte; Arnim habe weder die legitimiſtiſche noch orlegniſtiſche 
lediglich dadurch herbeigeführt worden, daß ia Folge rarioer Schwan- Reſtauration begünſtigt, ſondern auf die Gefahren der Aue breitung 


ind i { 15751 N 
JCCͤ re a N Sag Sr republikaniſcher Propaganda aufmerkſam gemacht. Bismarck babe die 
Direktor ſich in weitgehende Spekulationen für eigene Rechnung ein⸗ Arnimſche Berichterſtattunz über Fehler Thiere“ als Wunſch angefchen, 


gelaſſen hatte, welche fein eigenes namhaftes Vermögen ablorbirten[daß Thiers zu Wale kommen möge. Die Mißſtimmung Bismarcks 
und das der Bank aufs Empfindlichſte ſchädisten. Der Aufſichtgralh wurde durch geh. ime Be. ichterſtatter genährt Bismarck habe dann in 


ra von der vertretbaren Schuld für dieſen Verrrauensmiß e 5 \ . 5 
pre 5 in ſeine Infrufiion an den Direltor babe ganz ftrifte und einem längeren Schreiben an Arnim fein Bedauern über die tiefe 
gemeſſen gelautet und habe ihn auf ein geringes Qxantum beſchränkt, Meinungsverſchiedenheit ausgeſprochen. Arnim bat darauf in ſeiner 


das er für eigene Rechnung bandeln durfte. Er habe nur darin ge⸗ Antwort, dieſe Geranten fallen zu laſſen. Es folgte hierauf eine Reihe 
fehlt, daß er ihm ein Vertrauen bewieſen, welches der Dirckkor angeblich verletzender Schreiben Bismarck's an Arnim. Dieſe febe 
brigens auch in anderen Streifen in volem Maße genoſſen. Aus den Arnim als Brivatichreiden an und verweigere die Herausgad 
mitgetheilten Ziffern ergab ſich, daß die Verluſte, welche die Bank in 1 gade an 
7890 diefer geſammten Vorkömmmiſſe erlitten, die Summe von ca.] Bismarck: er verweigere aber nich“, fie dem Gericht zu übergeben, er⸗ 
„00 Thlr. beträgt, fo daß das Altionätvermö zen ſich zur Zeit auf klärte vielmehr, fie binnen Kurzem im Vertheidigungsintereſſe vorzu⸗ 
etwa 68,000 Thlr. beziffert, wovon der Betrag von 500.000 Tulr. denſlegen, wenn er auch ein Anrecht darauf feſthafte und im Zwilwege 


ons⸗Inhabern auf die Quoten des reduzierten Kapitals zuſtehen. ee N, g 
Nach Ber aue Dislu ſion gelangte ein Antag des Herrnſverfechten wolle. Die Ueberführung Arnim's nach der Charité iſt 
Ernſt Benda zur Abſtimmung, welcher die Aufforderung am den bereits erfolgt. 

Aufſichtsratb ausſprach, wenn mö lich innerhalb der nächſten 4 chen) Wien, 13. Ollorer. Die „Wiener Zeitung“ pabliürt eine kaiſer⸗ 


eine anderweite außerordentliche Generalverſanmlung anzuberaumen, fi d die kaiſerliche Verord 
welcher eine ganz eralte Bilanz abichließend pr. 15 Ollober c. vor liche Verordnung, wodurch die kaiſerliche Verordnung vom 13. Mai 
me ſei u —— ev. Über die e elhfen fol. Dieſer 1873, vermöge welcher die Nationalbank ermächligt wurde, ſlatuten⸗ 


ntrag wurde faſt einſtimmig anzenommen. Schließlich wurden von mäßig Wechſel zu eskomptiren oder Effekten zu beleihen, ohne an den 
dem Vorſitzenden in Bezug auf die Einlöſung der Bazussſcheine Er. durch die Bankſtatuten feſtzeſetzten Betrag gebunden zu fein, außer 
klärungen abgegeben, welche die Befriedigunz der dahin zielenden Kraft geſctzt wird 
Wünſche der betreffenden Inhaber in Ausſicht ſtellten.“ rd. i b : 
Paris, 12. Oktober. Bei 80 Stichwahlen zu den Generalralhs⸗ 


* Stettiner Vereinsbank. Einem Bericht der ſtettiner „Oſtſ. 3 5 N 
a über die am Sonnabend in Stettin flattachabte General Ver⸗ wahlen wurden 40 Konſervative und 40 Republikaner gewählt Der 
a 


mmlung der Aktionäre der ſtettiner Vereinsbank entnehmen wir Fol⸗„Moniteur“ beſpricht die Zurückberufung des „Drenegue* und betont, 
gendes: Der Autrag der Herren Jultutz Alcxanker, Jalius Bleich, daß dieſe Maßregel bei der Lage der internationalen Bezichungen 


xöder, Simon Lipmann und S. Baſchwitz Sohn in Berlin: 1) Auf⸗ er. 366 f 5 0 
löſung der Geſellſchaft, 2) Beſtimmung über an Modus der L. Abel Frankreichs unerläßlich geweſen iſt. Die Erwägungen der Regierung 
tion, 3) Wahl der Liquibatoren — wurde nicht zur Abstimmung ge⸗ ſeien dem Papſte mitgetheilt und das Gewicht derſelben von demſelben 
5 es un de Aale mann „er wie 1 dale ohe zwei nicht verlannt worden. Ein franzöſiſches Schiff, in den franzöſiſchen 
riitel de jenkapitals vertreten waren. Sodann erfolgte die wei⸗Gewäſſern ſtationirt, werde dem Papſte zur Did poſition ſtehen. Alle 
ter beantragte Wahl von 7 Mitgliedern des Verwaltungsrathes, welche welche den europäiſchen Frieden gewünſcht und ein Gefühl für die 


auf die Herren Ahrensdorf in Stettin und Julius Alexander, Baſch⸗ Wee 8 . ; . 
15 Fade Richter, P. Meyer, G. Fränkel ſämmtlich 15 Berlin fiel. Pflichten und Nothwendigfeiten Frankreichs hätten, würden die Ent⸗ 


Hierauf folgte die Abſtimmung über den Antrag 6: $ 1 des Statuts ſſchließung der franzöſiſchen Regierung billigen. 


ſoll fortan lauten: „Unter der Firma „Stettiner Vereinsbank“ wird 18, 1: l officiel“ ; = l 
durch gegenwärtiges Statut eine Geſellſchaft gegründet, welche ihren Paris, 13. O ltober. Das „Journal offleiel' veröffentlicht eine 
Sie > erlin hat“, ſo daß die Worte u perecheigt > en amtliche Note über die Rückberufung des „Orenoque“ und Stationi⸗ 


errichten“ in Wegfall kommen — welcher mit 304 gegen 158 Stimmen] rung eines neuen Schiffes in einem mittelländiſchen franzöſiſchen Has 
angenommen wurde. Ebenſo wurde der Antrag 7: „Der Auf⸗ſſen, das zur Verfügung des Papſtes bereit ſteht, falls Frankreichs 


ichtsrath iſt angewieſen, die Zweigniederlaſſung Wünſch fi laſſen ſoll 

n Stettin aufzulöſen“ und zwar mit 294 gegen 143 Stimmen] Wünschen zuwider er Italien verlaſſen jollte. Die Abberufung des 
e Das Nefultst dieſer Se ab e iſt alſo die. Orenoque“ bedeute keinen Wechſel in den Gefühlen der Ergebung 
u 


hebung der in Stettin beſtebenden „Stettiner Vereinsbank.“ Oifi und Fürſorge Frankreichs für den Papſt. Dicſe Maßnahme, deren 
ziell beſtand dieſelbe freilich nur noch als Zweigniederlaſſung“, Dalfreie Ausführung keinen Hinderniſſen begegnen durfte, ſei dem Papſte 


durch den Biſchluß einer früheren General⸗Verſammlung der Sitz der eigt und gvoll von ihm aufgenom d 
Geſellſchaft nach Berlin verlegt war, um bei dem dortigen Gericht die angezeig und vertrauens oo 3 neu worden. Das 
Eintragung einer Statutenänderung betreffend die Meru ion des Blatt fügt hinzu, das Schiff „Kleber“ ſei mit der neuen Miſſion 


Aktienkapitals zu bewirken, welche bei dem ftettiner Gericht nicht er⸗ beauftragt; es ſei beortert, ſich von Toulon nach Corſica zu begeben. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner' in Poſen. Druck und Verlag von W., Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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